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Jahrgangsstufe 11

I. Kopiervorlagen zu den Handlungssituationen
Lernbereich 2: Handlungssituation 1
2.1

ABC-Analyse, Tabelle 1

	Artikel​gruppe
	Jahresbedarf in Stück
	Preis je Mengeneinh. in EUR
	Verbrauchsmenge in % des Gesamt-verbrauchs
	Verbrauchs-wert in EUR
	Verbrauchswerte in % des gesamten Verbrauchswerts
	Rang nach Verbrauchs-wert

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	
	
	


ABC-Analyse, Tabelle 2

	Artikel​gruppe
	Jahresbe​darf in Stück
	Preis je Mengen-einheit in EUR
	Verbrauchs-menge in % des Gesamt-verbrauchs
	Verbrauchs-wert in EUR
	Verbrauchs-werte in % des gesamten Verbrauchs-werts
	Kumulierter Wertanteil in %
	Kumulierter Mengen-anteil in %
	ABC-Klasse
	Wert-anteil

in %
	Mengen-anteil in %

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Lernbereich 3: Handlungssituation 2
1.

	ENTSCHEIDUNGSBEWERTUNGSTABELLE - Personalauswahl

	Kriterien
	Gewich-tung der Kriterien
	Entscheidungsalternativen

	
	
	Maria Lindner
	Johanna Schneider
	Gaby Hofmann
	Thomas Reichert

	
	
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	100
	
	
	
	
	
	
	
	


Lernbereich 5: Handlungssituation 1
1.
	                                                Kostenarten 

Kosten     
	Einzel​kosten
	Sondereinzelkosten
	Gemein​kosten

	
	
	Fertigung
	Vertrieb
	

	Verbrauch von Kunststoffgranulat
	
	
	
	

	Verbrauch an Schmiermitteln
	
	
	
	

	Konstruktionszeichnung für eine neue Garnmaschine
	
	
	
	

	Ausgangsfracht für einen Großkunden
	
	
	
	

	Brennstoffe/Energie
	
	
	
	

	Aufw. für Kommunikation
	
	
	
	

	Kfz-Versicherung
	
	
	
	

	Kalk. Abschreibungen
	
	
	
	

	Fertigungslöhne
	
	
	
	

	Miete für eine weitere Lagerhalle
	
	
	
	

	Vertriebsprovision für einen Handelsvertreter
	
	
	
	

	Kosten für Entsorgung
	
	
	
	

	Spezialwerkzeug für eine Sonderanfertigung
	
	
	
	


Lernbereich 5: Handlungssituation 4
1.
	
	Zahlen der KLR
	Material
	Fertigung
	Verwaltung
	Vertrieb

	Hilfsstoffkosten
	
	
	
	
	

	Betriebsstoffkosten
	
	
	
	
	

	Gehälter
	
	
	
	
	

	Sozialkosten
	
	
	
	
	

	Mieten, Pachten
	
	
	
	
	

	Büromaterial
	
	
	
	
	

	Sonst, betr. Kosten
	
	
	
	
	

	Kalk. Abschreibungen
	
	
	
	
	

	Kalk. Wagnisse
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Lernbereich 5: Handlungssituation 1
	1.
	Istkosten
     %                EUR
	Über-/ Unterdeckung
	Normalkosten
    %                EUR

	Verbr. v. Fert.-Mat. 
+   MGK
	
	
	
	
	

	Materialkosten
	
	
	
	
	

	+   Fert.-Lohn 
+   FGK
	
	
	
	
	

	=   Fertigungskosten
	
	
	
	
	

	Herstellk. d. Rp. 
+   Verw.-Gemeinkosten 
+   Vertr.-Gemeinkosten 
+   Sondereinzelkosten d. Vertr.
	
	
	
	
	

	=   Selbstkosten
	
	
	
	
	

	Nettoverkaufserlöse 
-   Selbstkosten
	
	
	
	

	Umsatzergebnis 
+   Überdeckung
	
	
	
	

	=   Betriebsergebnis
	
	
	
	


II. Kopiervorlagen zum Kompetenztraining der Jahrgangsstufe 11

Zu Kompetenztraining 1
3.

	Nr. 
	Ereignis
	Art des Flusses

	3.1
	Kunde erhält von uns ein Angebot
	

	3.2
	Kunde schickt uns einen Auftrag
	

	3.3
	Wir richten eine Anfrage an einen Lieferer
	

	3.4
	Lieferer schickt uns Rohmaterial zusam​men mit Lieferschein
	

	3.5
	Werkstoffe werden gegen Materialentnah​meschein dem Lager entnommen
	

	3.6
	Auf unserem Bankkonto wird uns eine Lastschrift des Lieferers belastet
	


Zu Kompetenztraining 1
3.

	
	Kontrollfragen
	Antworten

	S
	
	

	M
	
	

	A
	
	

	R
	
	

	T
	
	


Zu Kompetenztraining 6
1.

	
	Vorratsbeschaffung
	Auftragsbezogene Beschaffung
	Just-in-time-Beschaffung

	Begriff


	
	
	

	Vorteile


	
	
	

	Nachteile


	
	
	

	Beispiel


	
	
	


Zu Kompetenztraining 8
4.

	Bezeichnungen
	Lieferer

Nr. 3102
	Lieferer

Nr. 3103
	Lieferer

Nr. 3108

	  Listenpreis

  - Rabatt
	
	
	

	  = Zieleinkaufspreis

  — Skonto
	
	
	

	   = Bareinkaufspreis

   + Fracht

   + An-/Zulieferungskosten
	
	
	

	   = Bezugspreis
	
	
	


Zum Kompetenztraining 9
1.

	
	FBE Asia Electronic Import GmbH
	Elektroteile Augsburg GmbH
	Hans Haas e.Kfm.

	   Listenpreis 

    - Rabatt
	
	
	

	   = Zieleinkaufspreis

    — Skonto
	
	
	

	    = Bareinkaufspreis

     + Fracht
	
	
	

	    = Bezugspreis
	
	
	


	ENTSCHEIDUNGSBEWERTUNGSTABELLE - Angebotsvergleich

	Kriterien
	Gewich-tung der Kriterien
	Entscheidungsalternativen

	
	
	FBE Asia Electronic Import GmbH
	Elektroteile Augsburg GmbH
	Hans Haas e.Kfm.

	
	
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.
	Pkte.
	gewichtete P.

	 1. Preis
	
	
	
	
	
	
	

	 2.
	
	
	
	
	
	
	

	 3.
	
	
	
	
	
	
	

	 4.
	
	
	
	
	
	
	

	 5.
	
	
	
	
	
	
	

	 6.
	
	
	
	
	
	
	

	7.
	
	
	
	
	
	
	

	Summe
	100
	
	
	
	
	
	


Erläuterung zu den Punktespalten:  5 = sehr gut; 4 = gut; 3 = befriedigend; 2 = ausreichend; 1 = schlecht.

Zu Kompetenztraining 46

2.1

	Bestell​menge in Stück
	Anzahl der Bestellungen
	Bestell​kosten in EUR
	Durchschn. Lager​bestand in Stück
	Durchschn. Lager​bestand in EUR
	Lager​haltungs​kosten

in EUR
	Gesamt​kosten in EUR

	50
	
	
	
	
	
	

	100
	
	
	
	
	
	

	150
	
	
	
	
	
	

	200
	
	
	
	
	
	

	250
	
	
	
	
	
	

	300
	
	
	
	
	
	

	350
	
	
	
	
	
	

	400
	
	
	
	
	
	

	450
	
	
	
	
	
	

	500
	
	
	
	
	
	


2.2.

	Bestell​menge in Stück
	Anzahl der Bestellungen
	Bestell​kosten in EUR
	Durchschn. Lager​bestand in Stück
	Durchschn. Lager​bestand in EUR
	Lager​haltungs​kosten

in EUR
	Gesamt​kosten in EUR

	50
	
	
	
	
	
	

	100
	
	
	
	
	
	

	150
	
	
	
	
	
	

	200
	
	
	
	
	
	

	250
	
	
	
	
	
	

	300
	
	
	
	
	
	

	350
	
	
	
	
	
	

	400
	
	
	
	
	
	

	450
	
	
	
	
	
	

	500
	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 26
	Nr.
	Bilanzposten
	Veränderung in EUR
	Art des Grundfalles

	1.


	
	
	

	2.


	
	
	

	3.


	
	
	

	4.


	
	
	

	5.


	
	
	

	6.


	
	
	

	7.


	
	
	

	8.


	
	
	

	9.


	
	
	

	10.


	
	
	


Zu Kompetenztraining 27
	Nr.
	Geschäftsvorfälle
	Konten
	Soll
	Haben

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Kopiervorlage für die Buchungssätze (Grundbuch) von Kompetenztraining 28 ff.
	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Konten zu Kompetenztraining 29
[image: image1.jpg]1. + 3.
Soll 8000 EBK Haben
Soll 0500 Unbebaute Grundsticke Haben  Soll 2880 Kasse Haben
Soll 0760 Verp. Anl. u. Masch. Haben
Soll 3000 Eigenkaptial Haben
Soll 4250 L. ; indlichkeit H
Soll 0870 Biiromébel Haben o angfr. Bankverbindlichkeiten aben
Soll 4400 Verbindl. a. Lief. u. Leist. Haben
Soll 2000 Rohstoffe Haben
Soll 2400 Forderungen a. Lief. u. Leist. Haben
Soll 8010 SBK Haben
Soll 2800 Bank Haben





Zu Kompetenztraining 31:
1.
	Geschäftsvorfälle
	erfolgs​unwirksam
	erfolgs​wirksam
	Aufwand
	Ertrag

	1. Wir zahlen eine Liefererrechnung durch Banküberweisung
	
	
	
	

	2. Wir verkaufen Handelswaren auf Ziel
	
	
	
	

	3. Wir kaufen Büromaterial bar
	
	
	
	

	4. Verbrauch von Rohstoffen
	
	
	
	

	5. Ein Kunde zahlt durch Banküberweisung
	
	
	
	

	6. Wir verkaufen Fertigerzeugnisse bar
	
	
	
	

	7. Die Bank belastet uns mit Zinsen
	
	
	
	

	8. Barzahlung für ein Werbeinserat
	
	
	
	

	9. Banküberweisung durch Grundsteuer
	
	
	
	

	10. Barkauf eines Büroschrankes
	
	
	
	

	11. Barkauf von Hilfsstoffen zum sofortigen Verbrauch
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 32
	Nr.
	Geschäftsvorfälle
	Konten
	Soll
	Haben

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	4
	
	
	
	

	5
	
	
	
	

	6
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 33
2. Buchungssätze

	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	1


	
	
	

	2


	
	
	

	3


	
	
	

	4


	
	
	

	5


	
	
	

	6


	
	
	

	7


	
	
	

	8


	
	
	

	9


	
	
	

	10


	
	
	


[image: image2.jpg]1. +3.

Soll 2800 Bank Haben  Soll 6800 Bliromaterial Haben
Soll 6870 Werbung Haben
Soll 6900 Versicherungsbeitrdge Haben
Soll 3000 Eigenkapital Haben 6920 Beitrage zu Wirtschafts-
Soll verbénden u. Berufsvertretungen  Haben
Soll 7030 Kfz-Steuer Haben
Soll 5081 Miet- und Pachterlése Haben I
Soll 8010 SBK Haben
Soll 5090 Sonstige Erlose Haben |
Soll 8020 GuV-Rechnung Haben
Soll 5710 Zinsertrage Haben
Soll 6160 Fremdinstandhaltung Haben
Soll 6200 Loéhne Haben





Zu Kompetenztraining 35, 37-46
	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 47
Buchungssätze

1.
	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	1

	
	
	

	2

	
	
	

	3

	
	
	

	4


	
	
	

	
	
	
	


4. 

	Konten
	Soll
	Haben

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


[image: image3.jpg]1.+ 3.

Soll 2200 Fertige Erzeugnisse Haben  Soll 4800 Umsatzsteuer Haben
Soll 2400 Ford. a. Lief. u. Leist. Haben  Soll 5000 Umsatzerlose f. eig. Erz. Haben
Soll 2600 Vorsteuer Haben  Soll 5202 Bestandsverand. a. fert. Erz. Haben
Soll 6000 Aufwend. f. Rohstoffe Haben
Soll 2800 Bank Haben |
Soll 6020 Aufwend. f. Hilfsstoffe Haben
Soll 6200 Lohne Haben
Soll 3000 Eigenkapital Haben
Soll 8010 SBK Haben  Soll 8020 GuV Haben





Zu Kompetenztraining 48

Buchungssätze

1.
	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	1

	
	
	

	2

	
	
	

	3

	
	
	

	4


	
	
	

	
	
	
	


4. 

	Konten
	Soll
	Haben

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


[image: image4.jpg]1.+ 3.

Soll 2200 Fertige Erzeugnisse Haben  Soll 4800 Umsatzsteuer Haben
sl 2000 Mersroner Haban Soll 5000 Umsatzerldse f. eig. Erz. Haben
Soll 5202 Bestandsverand. a. fert. Erz.  Haben
Soll 2800 Bank Haben |
Soll 6000 Aufwend. f. Rohstoffe Haben
Soll 6020 Aufwend. f. Hilfsstoffe Haben
Soll 3000 Eigenkapital Haben |
Soll 6200 Léhne Haben
Soll 8010 SBK Haben  Soll 8020 GuV Haben





Zu Kompetenztraining 60

Buchungssätze

	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	1

	
	
	

	2

	
	
	

	3

	
	
	

	4

	
	
	

	5

	
	
	

	6

	
	
	

	7

	
	
	

	8

	
	
	

	9

	
	
	


[image: image5.jpg]Soll 0510 Bebaute Grundstlicke Haben  Soll 2800 Bank Haben
Soll 0710 Maschinen Haben

Soll 2880 Kasse Haben
Soll 0840 Fuhrpark Haben

Soll 3000 Eigenkapital Haben
Soll 0870 Buromobel Haben

Soll 4250 Langfr. Bankverbindl. Haben
Soll 2000 Rcl’hsmﬁe Haben  soil 4400 Verbindlichkeiten a. L. u. L. Haben
Soll 2020 Hilfsstoffe Haben

Soll 4800 Umsatzsteuer Haben
Soll 2030 Betriebsstoffe Haben
Soll 2400 Forderungen a. L. u. L. Haben

Soll 5000 Umsatzerlose f. eig. Erz. Haben
Soll 2600 Vorsteuer Haben

Soll 5710 Zinsertrage Haben

Soll 6000 Aufwend. f. Rohstoffe Haben





[image: image6.jpg]Soll 6020 Aufw. f. Hilfsstoffe Haben  Soll 8010 SBK Haben
Soll 6030 Aufw. f. Betriebsstoffe Haben
Soll 6200 Lohne Haben
Soll 6520 Abschr. a. Sachanlagen Haben

Soll 8020 GuV Haben
Soll 7030 Kraftfahrzeugsteuer Haben
Aktiva Schlussbilanz Passiva
Aufwendungen Gewinn- und Verlustrechnung Ertrdge





Zu Kompetenztraining 73

9.1

	Gemeinkosten
	Zahlen der KLR
	Kostenstellen

	
	
	Material
	Fertigung
	Verwaltung
	Vertrieb

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 74

1.

	Gemeinkosten
	Zahlen der KLR
	Kostenstellen

	
	
	Material
	Fertigung
	Verwaltung
	Vertrieb

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 76

	Gemeinkosten
	Zahlen der KLR in EUR
	Allgemeiner

Kostenbereich
	Material
	
	Fertigung
	
	Verwaltung
	Vertrieb

	
	
	Energiezentrale
	
	Techn. Büro
	Maschinen​gruppe A
	Maschinen​gruppe B
	
	

	Gemeinkostenmaterial

Energiekosten

Gehälter u. Hilfslöhne

Sozialkosten

Bürokosten

Abschreibungen

Steuern u. Abgaben
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 81-83

	Zif​fer
	Bezeichnungen
	Ist-zuschlags-sätze
	Istkosten
	Normal-zuschlags-sätze
	Normal-

kosten
	Kostenüber-/-unter-deckungen

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 84

	5.5.1
	Aufwendungen
	Erträge
	Kosten
	Leistungen

	Aufwendungen f. Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe
	
	
	
	

	Gehälter
	
	
	
	

	kalkulatorische Abschr. a. Sachanlagen
	
	
	
	

	bilanzielle Abschr, a. Sachanlagen
	
	
	
	

	Leasing
	
	
	
	

	Büromaterial
	
	
	
	

	Versicherungsbeiträge
	
	
	
	

	Betriebsfremde Aufwend.
	
	
	
	

	Umsatzerlöse f. Erzeug​nisse
	
	
	
	

	Mieterträge aus nicht betriebl. Gebäude
	
	
	
	

	betriebsfremde Zinserträge
	
	
	
	

	Summen
	
	
	
	

	Gesamtergebnis
	
	
	
	

	Betriebsergebnis
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Jahrgangsstufe 12
I. Kopiervorlagen zu den Handlungssituationen

Lernbereich 2: Handlungssituation 5
1.
	Gewinnsituationen der Alternativen
	Handlungsreisender
	Handelsvertreter

	Umsatzerwartung in Stück 

Preis/Stück in EUR 

Erlöse in EUR
	
	

	Investitionen in EUR 

Fixkosten in EUR (3 Jahre) 

Variable Stückkosten in EUR
	
	

	Gesamtkosten
	
	

	Gesamt-Stückkosten
	
	

	Gewinn pro Stück in EUR
	
	

	Gesamtgewinn in EUR 
(Erlöse - Gesamtkosten)
	
	


2.

	Anforderungen des Unternehmens
	Diesen Anforderungen entspricht

	
	der Handlungsreisende

(Punkte)
	der Handelsvertreter

(Punkte)

	  1.  Unmittelbarer Kontakt
	
	

	       Hersteller - Einzelhändler
	
	

	  2.  Einsatzbereitschaft
	
	

	  3.  Möglichkeit zur Marktbeobachtung
	
	

	  4.  Ansehen beim Kunden (Image)
	
	

	  5.  Möglichkeit zum Vertrieb von
	
	

	       Komplementärartikeln
	
	

	  6.  Branchenkenntnis
	
	

	  7.  Möglichkeit zur Tätigkeitskontrolle
	
	

	  8.  Weisungsgebundenheit
	
	

	  9.  Eigeninteresse am Umsatz
	
	

	10.  Marktausschöpfung
	
	

	11.  Voller Einsatz für ein Produkt
	
	

	12.  Gewissenhaftigkeit
	
	

	Gesamtpunkte
	
	


II. Kopiervorlagen zum Kompetenztraining der Jahrgangsstufe 12
Zu Kompetenztraining 89
1.
	Bezeichnungen
	Modell 1
	Modell 2
	Modell 3
	Gesamt

	Nettoverkaufserlöse

- Materialverbrauch

- Fertigungslöhne

- variable Gemeinkosten
	
	
	
	

	Deckungsbeitrag 

- fixe Kosten
	
	
	
	

	= Betriebsergebnis
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 90

1.

	Bezeichnungen
	Typ A
	Typ B
	Typ C

	Nettoverkaufserlöse 

- variable Kosten
	
	
	

	Deckungsbeitrag/Stück
	
	
	


4./5.

	Bezeichnungen
	Typ A
	Typ B
	Typ C
	Gesamtbetrag

	Nettoverkaufserlöse 

- variable Kosten
	
	
	
	

	Deckungsbeitrag 

- fixe Kosten
	
	
	
	

	Betriebsgewinn
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 96:

1.

	Bezeichnungen
	Erzeugnis I
	Erzeugnis II
	Erzeugnis III
	Zusatzauftrag

	Nettoverkaufserlöse 

-  variable Kosten
	
	
	
	

	=   Deckungsbeitrag 

-  fixe Kosten
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	=  Betriebsgewinn ohne

Zusatzauftrag 

+  Deckungsbeitrag

Zusatzauftrag
	
	
	
	

	=  Betriebsgewinn mit Zusatzauftrag
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 102:

1.1

	Ausbringungs-menge
	Kfix
	Kv
	K
	kfix
	kv
	k

	0
	2000,00
	-
	
	
	
	

	100
	
	400,00
	
	
	
	

	200
	
	800,00
	
	
	
	

	300
	
	1 200,00
	
	
	
	

	400
	
	1 600,00
	
	
	
	

	500
	
	2000,00
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 103:

1.

	Menge


	Gesamtkosten
	Stückkosten
	Gesamt-erlös

E
	Gesamt-

	
	Kfix
	Kv
	K
	kfix
	kv
	k
	
	gewinn
	verlust

	100
	10 000,00
	
	
	
	40,00
	
	
	
	

	200
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	300
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	400
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	500
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 104:

2.

	
	Strategie 1
	Strategie 2
	Strategie 3

	Nettoverkaufserlös
	
	
	

	-   variable Kosten
	
	
	

	=   Deckungsbeitrag/Stück (db)
	
	
	

	erwartete Absatzmenge*
	
	
	

	=   Gesamtdeckungsbeitrag (DB)
	
	
	

	-   Fixkosten
	
	
	

	=   Betriebsergebnis
	
	
	


Zu Kompetenztraining 109:

1.

	Bezeichnungen
	Prod. A
	Prod. B
	Prod. C
	insgesamt

	Nettoverkaufserlöse 

- variable Kosten
	
	
	
	

	DB I 

- erzeugnisfixe Kosten
	
	
	
	

	DB II 

- untern.fixe Kosten
	
	
	
	

	Betriebsgewinn
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 111:

1.
	Typ
	Zeitbedarf Engpassstufe
	Produktion je Std. Engpassstufe
	absoluter Stück-deckungsbeitrag
	relativer Deckungsbeitrag

	A
	
	
	
	

	B
	
	
	
	

	C
	
	
	
	

	D
	
	
	
	


2.
	Rang
	Typ
	absetzbare Menge
	Produktion je Std. in der Engpassstufe
	Zeitbedarf/Eng-passstufe in Std.
	optimales Produktions-programm

	I
	
	
	
	
	

	II
	
	
	
	
	

	III
	
	
	
	
	

	IV
	
	
	
	
	


3.

	Typ
	produzierte Menge
	absoluter Stück-deckungsbeitrag
	Deckungsbeitrag insgesamt

	A
	
	
	

	B
	
	
	

	C
	
	
	

	D
	
	
	


Zu Kompetenztraining 112:

1.

	
	A
	B
	C
	Summe

	Nettoverkaufserlös/St.

-  kv
	
	
	
	

	db 

Stückzahl
	
	
	
	

	DB

-  Kfix
	
	
	
	

	Betriebsgewinn
	
	
	
	


Zu Kompetenztraining 113:

                                               1.                                                       2.                                                         3.
	Sorte
	gesamte variable Kosten je Tafel
	DB je Tafel
	DB/Engpasseinheit

	A
	
	
	

	B
	
	
	

	C
	
	
	

	D
	
	
	


Zu Kompetenztraining 118

[image: image9.jpg]Marktwachstum

22%
20%
18%
16 %
14%
12%
10%
8%
6%
4%
2%

LEL]

11

2%

5%

10%

Marktanteil

20%

50%

100%




1.

Zu Kompetenztraining 119
2.

	
	Umsatzanteil in %
	Relativer Marktanteil
	Marktvolumen in EUR
	Marktvolumen in EUR im nächsten Jahr
	Marktwachstum

in %

	Citybike (CB)
	57,9
	1,5
	320.000,00
	350.000,00
	

	Tourenrad (TR)
	7,7
	1,5
	
  73.000,00
	  89.000,00
	

	Mountainbike (MB)
	30,9
	0,8
	185.000,00
	220.000,00
	

	Rennracer (RR)
	3,5
	0,1
	108.000,00
	122.000,00
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1.
	Erlös/St.

in EUR
	Absetzbare Menge
	Umsatz

in EUR
	Gesamtkosten

(Kfix + Kv)
 in EUR
	Gewinn/Verlust

in EUR
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1.1

	Werbeslogan
	Verwender
	Suggerierter Nutzen
	Dahinterliegende Botschaft

	Mit dem Zweiten sieht man besser
	ZDF
	
	

	Alles Gute für Ihr Kind
	Alete
	
	

	Vorsprung durch Technik
	Audi
	
	

	Alle reden vom Wetter, wir nicht
	Deutsche

Bahn

(1966!)
	
	

	Mit Maggi macht das Kochen Spaß
	Maggi
	
	

	Preise gut. Alles gut.
	C&A
	
	

	Ihr guter Stern auf allen Straßen
	Mercedes-Benz
	
	

	Bezahlen Sie mit Ihrem guten Namen
	American Express
	
	

	Spiegelleser wissen mehr
	Der Spiegel
	
	

	Schrei vor Glück
	Zalando
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	Nr.
	Konten
	Soll
	Haben

	1.

	
	
	

	
	
	
	

	2.

	
	
	

	
	
	
	

	3.

	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	4.

	
	
	

	5.
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2.2
	Bilanzposten
	Bestand vor der Ergebnis-verwendung
	Bestand nach teilweiser Ergebnisverwendung
	Bestand nach vollständiger Ergebnisverwendung

	Gezeichnetes Kapital
	
	
	

	Kapitalrücklage
	
	
	

	Gesetzliche Rücklage
	
	
	

	Andere Gewinnrücklagen
	
	
	

	Jahresüberschuss
	
	
	

	Bilanzgewinn
	
	
	

	Verlustvortrag
	
	
	

	Gewinnvortrag
	
	
	


Zu Kompetenztraining 158
7.3
 

Abzahlungsdarlehen in EUR:

	Jahr
	Darlehen am

Jahresanfang
	Zinsen
	Tilgung
	Abschreibung

Disagio
	Liquiditäts-

belastung
	Gesamt-aufwand

	1
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	
	
	


Annuitätendarlehen in EUR: (Annuitätenfaktor: 0,129505)
	Jahr
	Darlehen am

Jahresanfang
	Zinsen
	Tilgung
	Abschreibung

Disagio
	Liquiditäts-

belastung
	Gesamt-aufwand

	1
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	

	Summe
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1.2 Abzahlungsdarlehen
	Jahre
	Darlehen
	Zins
	Tilgung
	Gesamtzahlung

	1. Jahr
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	2. Jahr
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	3. Jahr
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


1.3.2 Annuitätendarlehen
	Jahre
	Darlehen
	Zins
	Tilgung
	Annuität

(Gesamtzahlung)

	1. Jahr
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	2. Jahr
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	3. Jahr
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	Nr.
	Beteilligungs-finanzierung
	Kredit​finanzierung
	Selbst​finanzierung
	Außen​finanzierung
	Innen​finanzierung

	1.
	
	
	
	
	

	2.
	
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	
	

	4.
	
	
	
	
	

	5.
	
	
	
	
	

	6.
	
	
	
	
	

	7.
	
	
	
	
	

	8.
	
	
	
	
	

	9.
	
	
	
	
	

	10.
	
	
	
	
	

	11.
	
	
	
	
	

	12.
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2.

	
	Investitionsart
	Investitionsziel

	2.1
	
	

	2.2
	
	

	2.3
	
	

	2.4
	
	

	2.5
	
	

	2.6
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1.

	
	I1
	I2
	I3

	Anschaffungskosten
	
	
	

	Liquiditätserlös
	
	
	

	Nutzungsdauer
	
	
	

	Leistung je Periode (Teile)
	
	
	

	Kalk. Abschreibung (linear)

Kalk. Zinsen

Sonstige fixe Kosten
	
	
	

	Summe fixe Kosten
	
	
	

	Lohnkosten

Materialkosten

sonstige variable Kosten
	
	
	

	Summe variable Kosten
	
	
	

	Variable Kosten pro Leistungseinheit
	
	
	

	Gesamtkosten
	
	
	

	Kosten pro Leistungseinheit
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Diagramm1
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Relativer Marktanteil

Marktwachstum

Portfolio

57.9150579151

7.722007722

30.888030888

3.4749034749



Tabelle1

		Produkte		Eigener
Umsatz
(in EUR)		Umsatz
marktführendes
Unternehmen
(in EUR)		Relativer
Marktanteil
(dezimal)		Marktvolumen
im lfd. GJ
(in EUR)		Marktvolumen
im Folgejahr
(in EUR)		Marktwachstum
(%)		Umsatzanteil
(%)

		Citybike		150,000		99,000		1.5		320,000		350,000				57.9

		Tourenrad		20,000		13,000		1.5		73,000		89,000				7.7

		Mountainbike		80,000		100,000		0.8		185,000		220,000				30.9

		Rennracer		9,000		63,000		0.1		108,000		122,000				3.5

				259000												100.0

								385		418

								82		98

								190		231

								112		120
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